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Cond 3310

Uberblick

1 Uberblick

Mit dem kompakten Préazisions-Leitfahigkeitsmessgerat Cond 3310
kénnen Sie schnell und zuverlassig Leitfahigkeitsmessungen durch-
fuhren.

Das Cond 3310 bietet fur alle Anwendungsbereiche ein Héchstmal3 an
Bedienkomfort, Zuverlassigkeit und Messsicherheit.

Die bewéahrten Verfahren zum Bestimmen bzw. Einstellen der Zellen-

konstante unterstiitzen Sie beim Arbeiten mit dem Leitféahigkeitsmess-
gerat.

1 Tastenfeld
2 Display
3 Buchsenfeld
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Uberblick

Cond 3310

7] ¢

RCL

i

ENTER

1.1 Tastenfeld

In dieser Bedienungsanleitung werden Tasten durch spitze Klammern
<..> veranschaulicht.

Das Tastensymbol (z. B. <ENTER>) bedeutet in der Bedienungsanlei-
tung generell einen kurzen Tastendruck (unter 2 sec). Ein langer Tas-
tendruck (ca. 2 sec) wird durch einen Strich hinter dem Tastensymbol
(z. B. <ENTER__ >) veranschaulicht.

<F1>: <F1>/[Men(]: Men( fir Messeinstellungen 6ffnen
<F1__>: <F1__>/[Meni]: Mend fur Systemeinstellungen &ffnen
<F2>:

<On/Off>: Messgerét ein-/ausschalten

<M>: MessgroBe anwéahlen

<CAL>: Kalibrierverfahren aufrufen

<CAL__>: Kalibrierdaten anzeigen

<STO>: Messwert manuell speichern

<RCL>: Manuell gespeicherte Messwerte anzeigen

<A > Werte erhohen, Blattern

<V > Werte verringern, Blattern

<ENTER>: | Menu fur Messeinstellungen 6ffnen / Eingaben bestétigen
<ENTER__ | Mendi fir Systemeinstellungen &ffnen

>:

<AR> Messwert einfrieren (HOLD - Funktion)

AutoRead-Messung ein-/ausschalten
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Cond 3310 Uberblick

1.2 Display
3
X
2 —— 1417
uS/cm
25.0 °c 44— 4
1 ——HTr25][nLF][ 0.475 1/cm] l 5
[ -ll— 6
e

Statusinformationen

Messwert (mit Einheit)

Messgréie

Sensorsymbol (Kalibrierbewertung, Kalibrierintervall)
Temperaturmesswert (mit Einheit)

Statuszeile

Softkeys und Datum + Uhrzeit

N OO 0o~ WON =

Funktionsanzeigen Error Wahrend der Kalibrierung ist ein Fehler aufgetreten
AR Stabilitdtskontrolle (AutoRead) ist aktiviert
HOLD Messwert ist eingefroren (Taste <AR>)
e Batterien sind weitgehend entladen
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Uberblick Cond 3310

1.3 Buchsenfeld

o%o
e =
3 1 2

1 Leitfahigkeitsmesszelle
2 USB-B (Device) - Schnittstelle
3 Service-Schnittstelle

Vorsicht

SchlieBen Sie an das Messgerét nur Messzellen an, die keine un-
zulassigen Spannungen oder Strome (> SELV und > Stromkreis
mit Strombegrenzung) einspeisen kdnnen.

Nahezu alle handelstiblichen Messzellen erfiillen diese Bedingun-
gen.
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Cond 3310

Sicherheit

Zielgruppe

Sicherheitshinweise

A\
A\

Weitere Hinweise

&y [

2 Sicherheit

Diese Bedienungsanleitung enthalt grundlegende Hinweise, die bei
Inbetriebnahme, Bedienung und Wartung des Messgerates zu beach-
ten sind. Daher ist diese Bedienungsanleitung unbedingt vor dem
Arbeiten vom Bediener zu lesen.

Die Bedienungsanleitung sollte stdndig am Einsatzort des Messgera-
tes verflgbar gehalten werden.

Das Messgerat wurde fur Arbeiten in Feld und Labor entwickelt.

Wir setzen deshalb voraus, dass die Bediener aufgrund ihrer berufli-
chen Ausbildung und Erfahrung die notwendigen VorsichtsmafBnah-
men beim Umgang mit Chemikalien kennen.

Sicherheitshinweise erkennen Sie in der Betriebsanleitung am Warn-
symbol (Dreieck) am linken Rand. Das Signalwort (z. B. "Vorsicht")
steht fur die Schwere der Gefahr:

Warnung
kennzeichnet Hinweise, die genau beachtet werden miissen, um
mégliche schwere Gefahren fiir Personen auszuschlieBen.

Vorsicht

kennzeichnet Hinweise, die genau beachtet werden miissen, um
mogliche leichte Verletzungen oder Schaden am Gerét oder der
Umwelt zu vermeiden.

Hinweis
kennzeichnet Hinweise, die Sie auf Besonderheiten aufmerksam ma-
chen.

Hinweis
kennzeichnet Querverweise auf andere Dokumente, z. B. Bedienungs-
anleitungen.

ba75803d09
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Sicherheit

Cond 3310

Funktion und
Betriebssicherheit

2.1 BestimmungsgemaBer Gebrauch

Der bestimmungsgemafBe Gebrauch des Messgerates besteht aus-
schlieBlich in der Messung von Leitfahigkeit, spezifischem Widerstand,
Salinitat, Filtrattrockenriickstand und Temperatur in einer Feld- und
Laborumgebung.

Technische Spezifikationen geman Kapitel 7 TECHNISCHE DATEN
beachten. AusschlieB3lich das Bedienen und Betreiben gemaf den Ins-
truktionen in dieser Bedienungsanleitung ist bestimmungsgeman.
Jede dariiber hinausgehende Verwendung ist nicht bestimmungsge-
ma.

2.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

Dieses Geréat ist gemaf IEC 1010, Sicherheitsbestimmungen fur elek-
tronische Messgerate, gebaut und gepruft.

Es hat das Werk in sicherheitstechnisch einwandfreiem Zustand ver-
lassen.

Die einwandfreie Funktion und Betriebssicherheit des Messgerates ist
nur dann gewahrleistet, wenn bei der Benutzung die allgemein tbli-
chen Sicherheitsvorkehrungen sowie die speziellen Sicherheitshin-
weise in dieser Bedienungsanleitung beachtet werden.

Die einwandfreie Funktion und Betriebssicherheit des Messgeréates
sind nur unter den Umgebungsbedingungen, die im Kapitel 7 TECHNI-
SCHE DATEN spezifiziert sind, gewdahrleistet.

Wird das Gerat von kalter in warme Umgebung transportiert, kann
durch Kondensatbildung eine Stérung der Geratefunktion eintreten. In
diesem Fall die Angleichung der Geratetemperatur an die Raumtempe-
ratur vor einer erneuten Inbetriebnahme abwarten.

Vorsicht
Das Messgerét darf nur durch eine autorisierte Fachkraft ge6ffnet
werden.

10

ba75803d09 06/2021



Cond 3310

Sicherheit

Gefahrloser Betrieb

Pflichten des
Betreibers

Ist anzunehmen, dass ein gefahrloser Betrieb nicht mehr mdglich ist,
das Messgerat auBer Betrieb setzen und gegen unbeabsichtigten
Betrieb sichern.

Ein gefahrloser Betrieb ist nicht mehr méglich, wenn das Messgerét:

® cine Transportbeschadigung aufweist

® |angere Zeit unter ungeeigneten Bedingungen gelagert wurde
® sichtbare Beschadigungen aufweist

® nicht mehr wie in dieser Anleitung beschrieben arbeitet.

Setzen Sie sich in Zweifelsfallen mit dem Lieferanten des Gerétes in
Verbindung.

Der Betreiber des Messgeréates muss sicherstellen, dass beim Umgang
mit geféhrlichen Stoffen folgende Gesetze und Richtlinien eingehalten
werden:

® EG-Richtlinien zum Arbeitsschutz
® Nationale Gesetze zum Arbeitsschutz
® Unfallverhitungsvorschriften

® Sicherheitsdatenblatter der Chemikalien-Hersteller

Vorsicht

Beachten Sie zusétzlich zu den hier genannten Sicherheitshinwei-
sen die Sicherheitshinweise zu den verwendeten Sensoren.

Die Bedienungsanleitungen zu den Sensoren finden Sie auf der
mitgelieferten CD und im Internet unter www.WTW.com.

ba75803d09
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Inbetriebnahme

Cond 3310

3 Inbetriebnahme

1 Lieferumfang

3.
® | eitfdhigkeitsmessgerat Cond 3310
® 4 Batterien 1,5V Mignon Typ AA
® USB-Kabel

® Kurzbedienungsanleitung

® CD-ROM mit

— USB-Treibern

— ausfuhrlicher Bedienungsanleitung
— Software MultiLab Importer

3.2 Erstinbetriebnahme

Fuhren Sie folgende Tatigkeiten aus:
® Mitgelieferte Batterien einlegen
® Messgerat einschalten

® Datum und Uhrzeit einstellen

3.2.1 Batterien einlegen

N
N/

\2

1 | Die Schrauben (1) an der Gerateunterseite I6sen.

12
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Cond 3310 Inbetriebnahme

2 | Batteriefach (2) an der Gerateunterseite 6ffnen.

Vorsicht

Achten Sie auf die richtige Polung der Batterien.

Die + Angaben im Batteriefach miissen mit den + Angaben auf den
Batterien Ubereinstimmen.

Hinweis
i Alternativ kdnnen Sie auch Ni-MH-Akkus vom Typ Mignon AA verwen-
den. Zum Laden der Akkus bendtigen Sie ein externes Ladegerat.
3 ‘ Vier Batterien (Typ Mignon AA) ins Batteriefach legen.
4 ‘ Batteriefach wieder schlief3en.
3.2.2 Messgerit einschalten
1 | Taste <On/Off> driicken.
Das Gerét fuhrt einen Selbsttest durch.
Wahrend der Selbsttest durchgefiihrt wird, zeigt das Display
das Logo des Herstellers.
Das Messgeréat schaltet danach in die Betriebsart Messen
(Messwertansicht).
Hinweis
i Das Messgeréat verfugt Uber eine Energiesparschaltung, um unnétigen
Batterieverbrauch zu vermeiden.

Die Energiesparschaltung schaltet das Messgerét ab, wenn wéhrend
des eingestellten Intervalls keine Taste betéatigt wurde. (Abschaltinter-
vall einstellen siehe Abschnitt 4.3.1).

3.2.3 Datum und Uhrzeit einstellen

1 | Siehe Abschnitt 4.2.4

ba75803d09 06/2021 13



Bedienung

Cond 3310

Einschalten

Ausschalten

Abschaltautomatik

Displaybeleuchtung

4 Bedienung

4.1 Messgerat einschalten

Taste <On/Off> druicken.

Das Geréat fihrt einen Selbsttest durch.

Waéhrend der Selbsttest durchgefihrt wird, zeigt das Display das Logo
des Herstellers.

Die Messwertansicht erscheint.

X

1 41 7uS/cm

25.0°C

[Tr25](nLF][0.475 1/cm]

N 15.03.2014 _

Taste <On/Off> driicken.

Zur Schonung der Batterien besitzt das Gerat eine automatische
Abschaltfunktion (siehe Abschnitt 4.3.1). Die Abschaltautomatik schal-
tet das Messgerat ab, wenn eine einstellbare Zeit lang keine Taste
betatigt wurde.

Die Abschaltautomatik ist nicht aktiv
® bei angeschlossenem Kommunikationskabel

® Dbei aktivierter Funktion Automatischer Speicher, oder bei automati-
scher Datenlbertragung

Das Messgeréat schaltet die Displaybeleuchtung automatisch aus,
wenn innerhalb von 30 Sekunden kein Tastendruck erfolgt. Die
Beleuchtung schaltet beim nachsten Tastendruck wieder ein.

Alternativ kdnnen Sie die Displaybeleuchtung auch generell ein- oder
ausschalten (siehe Abschnitt 4.3.1).

14

ba75803d09 06/2021



Cond 331

0

Bedienung

Bedienelemente
Display

Betriebsarten
Navigation

Messwertansicht

Meniis und Dialoge

4.2 Allgemeine Bedienprinzipien

In diesem Abschnitt erhalten Sie grundlegende Informationen zur
Bedienung des Cond 3310.

Einen Uberblick Giber die Bedienelemente und das Display finden Sie
in Abschnitt 1.1 und Abschnitt 1.2.

Einen Uberblick tiber die Betriebsarten des Cond 3310 und die Naviga-
tion finden Sie in Abschnitt 4.2.1 und Abschnitt 4.2.2.

4.2.1 Betriebsarten

Es gibt folgende Betriebsarten:

® Messen
Das Display zeigt die Messdaten des angeschlossenen Sensors in
der Messwertansicht

® Kalibrieren
Das Display zeigt einen Kalibrierablauf mit Kalibrierinformationen,
Funktionen und Einstellungen

® Speichern
Das Messgerat speichert Messdaten manuell oder automatisch

® Daten Ubertragen
Das Messgeréat Ubertragt Messdaten und Kalibrierprotokolle auto-

matisch oder manuell an die USB-Schnittstelle.

® FEinstellen
Das Display zeigt das System- oder ein Sensormeni mit Unterme-
nas, Einstellungen und Funktionen

4.2.2 Navigation

In der Messwertansicht

® offnen Sie mit <F1> (kurzer Druck) das zugehdérige Men( fur Kali-
brier- und Messeinstellungen.

® offnen Sie mit <F1__> (langer Druck, ca. 2 s) das MenU Speicher &
Konfig. mit den sensorunabhéangigen Einstellungen.

® wechseln Sie mit einem Druck auf <M> die Anzeige im Messfenster
(z. B. Leitfahigkeit —> spezifischer Widerstand — —> —>).

Die Menus fir Einstellungen sowie Dialoge in Ablaufen enthalten wei-
tere Unterelemente. Die Auswahl erfolgt mit den Tasten <A ><V¥>. Die
aktuelle Auswahl ist jeweils mit einem Rahmen dargestellt.

® Untermenus

ba75803d09
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Bedienung Cond 3310

Der Name des UntermenUs erscheint am oberen Rand des Rah-
mens. Untermenis werden durch Bestatigen mit <ENTER> geoff-

net. Beispiel:

___ System

‘ Allgemein
Schnittstelle
Uhr
Service Information
Riicksetzen

15.03.2014

® Einstellungen
Einstellungen sind durch einen Doppelpunkt gekennzeichnet. Die

aktuelle Einstellung erscheint am rechten Rand. Mit <ENTER> wird
der Einstellmodus gedffnet. AnschlieBend kann die Einstellung mit
<A><V¥>und <ENTER> geéndert werden. Beispiel:

___ Allgemein

| Sprache: Deutsch |
Signalton: aus
Beleuchtung: ein
Kontrast: 48 %
Abschaltzeit: 30 min

000
Zuriick 10:00

® Funktionen
Funktionen sind durch den Namen der Funktion gekennzeichnet.

Sie werden durch Bestatigen mit <ENTER> sofort ausgefiihrt.
Beispiel: Funktion Kalibrierprotokoll anzeigen.

16 ba75803d09 06/2021



Cond 3310 Bedienung

X

Kalibrierprotokoll
Kalibrierspeicher
Kalibrierintervall: 150d

. 15.03.2014

Meldungen Informationen sind durch das Symbol i gekennzeichnet. Sie kénnen
nicht ausgewé&hlt werden. Beispiel:

4

‘ Messzelle |
Temp. Komp. (TC)

TDS Faktor 1.00
Stabilitatskontrolle ein
Temperatureinheit °C

i x=1413 pS/em

. 15.03.2014

Abschnitten anhand folgender Beispiele dargestellt:
® Sprache einstellen (Abschnitt 4.2.3)

Hinweis
ﬁ Die Prinzipien der Navigation werden in den beiden folgenden
® Datum und Uhrzeit einstellen (Abschnitt 4.2.4).

4.2.3 Beispiel 1 zur Navigation: Sprache einstellen

1 | Taste <ONn/Off> driicken.
Die Messwertansicht erscheint.
Das Geréat befindet sich in der Betriebsart Messen.

ba75803d09 06/2021 17



Bedienung

Cond 3310

1 41 7uS/cm

25.0°C

[Tr25](nLF][ 0.475 1/cm]

2

— Speicher & Konfig.

System

Speicher

. 15.03.2014

3

Mit <F1__>/[Meni] das Menl Speicher & Konfig. 6ffnen.
Das Gerat befindet sich in der Betriebsart Einstellen.

Mit <A ><V¥> das Untermenl System markieren.
Die aktuelle Auswahl ist mit einem Rahmen dargestellt.

4 ‘ Mit <ENTER> das Untermenl System 6ffnen.

___ System

Allgemein

Schnittstelle

Uhr

Service Information
Rucksetzen

.. 15.03.2014

18
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Bedienung

5

Mit <A ><V¥ > das Untermenl Allgemein markieren.
Die aktuelle Auswahl ist mit einem Rahmen dargestellt.

6 ‘ Mit <ENTER> das Untermeni Allgemein &ffnen.

___ Allgemein
Sprache: Deutsch
Signalton: aus
Beleuchtung: ein
Kontrast: 48 %
Abschaltzeit: 30 min

15.03.2014
10:00

7 ‘ Mit <ENTER> den Einstellmodus fiir die Sprache 6ffnen.

___ Allgemein

Sprache:
Signalton:
Beleuchtung:
Kontrast:
Abschaltzeit:

aus
ein

48 %
30 min

15.03.2014
10:00

8 ‘ Mit <A ><V¥ > die gewlinschte Sprache auswéhlen.

9 | Mit <ENTER> die Einstellung bestéatigen.
Das Gerat wechselt in die Betriebsart Messen.
Die gewéhlte Sprache ist aktiv.

4.2.4 Beispiel 2 zur Navigation: Datum und Uhrzeit einstellen

Das Messgeréat besitzt eine Uhr mit Datumsfunktion. Datum und Uhr-
zeit sind in der Statuszeile der Messwertansicht eingeblendet.

Beim Speichern von Messwerten und beim Kalibrieren werden Datum
und aktuelle Uhrzeit automatisch mitgespeichert.

ba75803d09
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1

Datum, Uhrzeit und
Datumsformat einstellen

Die richtige Einstellung von Datum und Uhrzeit und Datumsformat ist
fur folgende Funktionen und Anzeigen wichtig:

® Aktuelle Uhrzeit und Datum
® Kalibrierdatum

® |dentifikation gespeicherter Messwerte.
Prifen Sie deshalb die Uhrzeit in regelmafBigen Absténden.

Hinweis
Datum und Uhrzeit werden nach einem Abfall der Versorgungsspan-
nung (leere Batterien) zurlickgesetzt.

Das Datumsformat kann von der Anzeige Tag, Monat, Jahr
(TT.MM.JJJJ) auf Monat, Tag, Jahr (MM/TT/JJJJ oder MM.TT.JJJJ)
umgestellt werden.

1 | In der Messwertansicht:
Mit <F1__>/[Mend] das Meni Speicher & Konfig. 6ffnen.
Das Gerat befindet sich in der Betriebsart Einstellen.

2 | Mit <A><V¥>und <ENTER> das Menu System / Uhr aus-
wahlen und bestatigen.
Das Einstellmenu fiir Datum und Uhrzeit 6ffnet sich.

3 | Mit <A><V¥>und <ENTER> Zeit auswahlen und bestéatigen.
Die Stunden sind markiert.

__ Uhr
Datumsformat: TT.MM.JJJJ
Datum: 15.03.2014
Zeit: 14:53:40

15.03.2014

4 | Mit <A><V> und <ENTER> die Einstellung &ndern und
bestéatigen.
Die Minuten sind markiert.

5 | Mit <A><V¥>und <ENTER> die Einstellung &ndern und
bestéatigen.
Die Sekunden sind markiert.

20
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Cond 3310

Bedienung

Mit <A ><V¥> und <ENTER> die Einstellung &ndern und
bestatigen.
Die Zeit ist einstellt.

Gegebenenfalls Datum und Datumsformat einstellen. Die Ein-
stellung erfolgt in gleicher Weise wie die Einstellung der Uhr-
zeit.

Mit <F1>/[Zurlck] in das Ubergeordnete Menl wechseln, um
weitere Einstellungen vorzunehmen.

oder

Mit <M> in die Messwertansicht wechseln.

Das Gerat befindet sich in der Betriebsart Messen.

ba75803d09
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Uberblick

Einstellungen

4.3

Sensorunabhéngige Einstellungen

Das MenU Speicher & Konfig. umfasst folgende Einstellungen:
® System (siehe Abschnitt 4.3.1).
® Speicher (siehe Abschnitt 4.3.2)

4.3.1 System

Folgende sensorunabhangigen Gerateeigenschaften kénnen Sie im
MenU Speicher & Konfig./System anpassen:

® Menusprache

Beleuchtung

Displaykontrast

Datenschnittstelle

Signalton bei Tastendruck

Intervall der Abschaltautomatik

Uhr- und Datumsfunktion

Ricksetzen auf den Auslieferzustand fur alle sensorunabhéngigen
Systemeinstellungen

Zum Offnen des Meniis Speicher & Konfig. in der Messwertansicht die
Taste <F1__>/[Men] driicken. Nach Abschluss aller Einstellungen
mit <M> zur Messwertansicht wechseln.

Meniipunkt Einstellung Erlauterung
System / Allgemein/ Deutsch Menisprache auswéhlen
Sprache English

(weitere)
System /| Allgemein / ein Signalton bei Tastendruck
Signalton aus ein-/ausschalten
System | Allgemein/ | Auto Displaybeleuchtung ein-/
Beleuchtung ein ausschalten

aus
System | Allgemein / 0...100 % Displaykontrast verédndern
Kontrast
System / Allgemein/ 10 min ... 24 h | Abschaltzeit einstellen
Abschaltzeit
System/ Schnittstelle/ | 1200, 2400, Baudrate der Datenschnitt-
Baudrate 4800, 9600, stelle

19200

22
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Cond 3310 Bedienung
Meniipunkt Einstellung Erlduterung
System/ Schnittstelle/ | ASCII Ausgabeformat fur die
Ausgabeformat cSv Datendbertragung.

Details siehe Abschnitt 4.6

System/ Schnittstelle/ | Punkt (xx.x) Dezimaltrennzeichen
Dezimaltrennzeichen | Komma (xx,x)

System/ Schnittstelle/ Ausgabe einer Kopfzeile
Kopfzeile ausgeben fur Ausgabeformat. CSV
System | Uhr Zeit Uhrzeit- und Datumsein-
Datum stellungen.
Datumsformat | Details siehe Abschnitt
4.2.4
System/ Service Infor- Hardware- und Software-
mation version des Gerats werden
angezeigt.
System | Riicksetzen | - Setzt die Systemeinstel-

lungen auf den Ausliefer-
zustand zurlick.

Details siehe Abschnitt
4.8.2

4.3.2 Speicher

Dieses Menu enthélt alle Funktionen zum Anzeigen, Bearbeiten und
Léschen von gespeicherten Messwerten und Kalibrierprotokollen.

Hinweis
Ausfihrliche Informationen zu den Speicherfunktionen des Cond 3310
finden Sie in Abschnitt 4.5.

4.3.3 Automatische Stabilitatskontrolle

Die Funktion automatische Stabilitédtskontrolle (AutoRead) pruft konti-
nuierlich die Stabilitédt des Messsignals. Die Stabilitat hat einen wesent-
lichen Einfluss auf die Reproduzierbarkeit des Messwerts.

Sie kdnnen die Funktion automatische Stabilitdtskontrolle aktivieren
oder ausschalten (siehe Abschnitt 4.4.4).

Die Messgrof3e im Display blinkt,
® sobald der Messwert den Stabilitédtsbereich verlasst
® wenn Sie zwischen den MessgroBen mit <M> umschalten.

® wenn die automatische Stabilitdtskontrolle ausgeschaltet ist.

ba75803d09
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Temperaturmessung

Vorbereitende
Tatigkeiten

+!

4.4 Leitfahigkeit
4.41 Allgemeines

Sie kdnnen folgende MessgréBen messen:
® | eitfadhigkeit

® Spezifischer Widerstand

® Salinitat

® Filtrattrockenrickstand TDS

Achtung

Bei Anschluss von geerdetem PC kann nicht in geerdeten Medien
gemessen werden, da fehlerhafte Ergebnisse geliefert werden!
Die USB-Schnittstelle ist nicht galvanisch getrennt.

Die Leitfahigkeitsmesszellen TetraCon 325, KLE 325, LR 325/01 und
LR 325/001 besitzen einen integrierten Temperaturmessfuhler.

Fuhren Sie folgende vorbereitende Tétigkeiten aus, wenn Sie messen
mo&chten:

1 | Leitfahigkeitsmesszelle an das Messgerat anschlie3en.
Das Leitfahigkeitsmessfenster wird im Display angezeigt.

2 | Uberpriifen, ob die Einstellungen Messzelle und Zellenkons-
tante fUr die angeschlossene Leitfahigkeitsmesszelle geeignet
sind. Einstellungen gegebenenfalls korrigieren.

Hinweis

Die Auswahl der Messzelle und das Einstellen der Zellenkonstante
erfolgt im Menu der Messeinstellungen fir Leitfahigkeit (siehe
Abschnitt 4.4.4). Die einzustellende Zellenkonstante muss entweder
der Bedienungsanleitung der Messzelle enthommen werden oder ist
auf der Messzelle aufgepragt.

24
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Bedienung

Angezeigte
MessgroBe
wahlen

Stabilitatskontrolle
(AutoRead )

4.4.2 Messen

So kdnnen Sie Leitfahigkeitsmessungen durchfihren:

1 ‘ Vorbereitende Tatigkeiten geman Abschnitt 4.4.1 ausfiihren.

2 ‘ Leitfahigkeitsmesszelle in die Messldsung eintauchen.

X

1 41 7uS/cm

25.0°C

[Tr25][nLF][ 0.475 1/cm]

Mit <M> kdénnen Sie zwischen folgenden Anzeigen wechseln:

® | eitfahigkeit [uS/cm]/ [mS/cm]

® Spezifischer Widerstand [Q2-cm] / [kQ-cm] / [MQ-cm]

® Salinitat Sal [ ]

® Filtrattrockenrickstand TDS [mg/1] / [g/1]

Der Faktor fur die Berechnung des Filtrattrockenrlickstands ist werksei-
tig auf 1,00 eingestellt. Sie kdnnen diesen Faktor fur lhre Zwecke im

Bereich von 0,40 bis 1,00 anpassen. Die Einstellung des Faktors
erfolgt im MenlU Messung fur die MessgréBe TDS.

Die Funktion Stabilitdtskontrolle (AutoRead) prift kontinuierlich die
Stabilitat des Messsignals. Die Stabilitat hat einen wesentlichen Ein-
fluss auf die Reproduzierbarkeit des Messwerts.

Die Messgréf3e im Display blinkt

® sobald der Messwert den Stabilitatsbereich verlasst

® wenn die automatische Stabilitdtskontrolle ausgeschaltet ist.

Unabhéngig von der Einstellung flr automatische Stabilitdtskontrolle
(siehe Seite 23) im MenU Messung kénnen Sie die Funktion
Stabilitdtskontrolle jederzeit manuell starten.

1 | Mit <AR> den Messwert einfrieren.
Die Statusanzeige [HOLD] wird angezeigt.
Die HOLD-Funktion ist aktiv.

ba75803d09 06/2021
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Cond 3310

Kriterien flir einen
stabilen Messwert

2 | Mit <ENTER> die Funktion Stabilitdtskontrolle manuell akti-
vieren.

Wahrend der Messwert als nicht stabil bewertet wird, erscheint
die Statusanzeige [AR]. Es wird ein Fortschrittsbalken ange-
zeigt und die Anzeige der Messgrdie blinkt.

Sobald ein stabiler Messwert erkannt wird, erscheint die
Statusanzeige [HOLD][AR].

Hinweis

Sie kénnen jederzeit die Funktion Stabilitétskontrolle mit <KENTER>
vorzeitig manuell beenden. Bei vorzeitigem Beenden der Funktion
Stabilitdtskontrolle werden die aktuellen Messdaten ohne AutoRead-
Info an die Schnittstelle ausgegeben.

3 | Mit <ENTER> eine weitere Messung mit Stabilitatskontrolle
starten.

oder

Mit <AR> oder <M> den eingefrorenen Messwert wieder frei-
geben.

Die Statusanzeige [AR] verschwindet. Das Display wechselt in
die vorherige Darstellung zurick.

Die Funktion Stabilitdtskontrolle tGberprift, ob die Messwerte in dem
Uberwachten Zeitintervall stabil sind.

MessgroBe Zeitintervall Stabilitat im Zeitintervall

Leitfahigkeit x 10 Sekunden A : besser 1,0 % vom Mess-
wert

Temperatur 15 Sekunden A : besser 0,5 °C

Die Mindestdauer, bis ein Messwert als stabil bewertet wird, entspricht
dem Uberwachten Zeitintervall. Die tatsadchliche Dauer ist meist l&nger.

4.4.3 Temperaturkompensation

Basis flr die Berechnung der Temperaturkompensation ist die vorein-
gestellte Referenztemperatur 20 °C oder 25 °C. Sie wird im Display mit
Tr20 oder Tr25 angezeigt.

Sie kénnen unter folgenden Methoden der Temperaturkompensation
wahlen:

26
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+

Anwendungstipps

Uberblick

® Nicht lineare Temperaturkompensation (nLF) nach EN 27 888

® Lineare Temperaturkompensation (Lin) mit einstellbarem Koeffi-
zienten von 0,000 ... 10,000 %/K

® Keine Temperaturkompensation (off)

Hinweis

Das Einstellen von Referenztemperatur und Temperaturkompensation
erfolgt im MenlU Messung fur die MessgréBe Leitfahigkeit (siehe
Abschnitt 4.4.4).

Um mit den in der Tabelle angegebenen Messlésungen zu arbeiten,
stellen Sie folgende Temperaturkompensationen ein:

Messlésung Temperaturkompensation Display-
anzeige
Natirliche Wésser nLF nLF

(Grund-, Oberflachen-, | nach EN 27 888
Trinkwasser)

Reinstwasser nLF nLF
nach EN 27 888

Sonstige wéssrige Lin Lin
Lésungen Temperaturkoeffizienten

0,001 ... 10,000 %/K einstellen
Salinitat Automatisch nLF nach 10T Sal, nLF
(Meerwasser) (International Oceanographic

Tables)

4.4.4 Einstellungen fiir Leitfahigkeitsmesszellen

Fur Leitfahigkeitsmesszellen sind folgende Einstellungen mdglich:
® Kalibrierprotokoll (Anzeige)

Kalibrierintervall

Messzelle/Zellenkonstante

Referenztemperatur

Temperaturkompensation

TDS-Faktor

Einheit der Temperatur

Automatische Stabilitatskontrolle

ba75803d09

06/2021
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Einstellungen

Die Einstellungen finden Sie im Menu Messung flr die MessgréBie Leit-
fahigkeit. Zum Offnen in der Messwertansicht die gewiinschte Mess-
groBe anzeigen und die Taste <F1>/[Menii] oder <ENTER> drticken.
Nach Abschluss aller Einstellungen mit <M> zur Messwertansicht

wechseln.

Meniipunkt

mogl.
Einstellung

Erlauterung

Kalibrierung /
Kalibrierprotokoll

Zeigt das Kalibrierprotokoll
der letzten Kalibrierung an.

Kalibrierung /
Kalibrierspeicher |

Zeigt die letzten Kalibrier-
protokolle.

Kalibrierung /
Kalibrierintervall

1..999d

Kalibrierintervall fur die
Messzelle (in Tagen).

Das Messgerét erinnert Sie
durch das blinkende Sen-
sorsymbol im Messfenster
an regelmafiges Kalibrie-
ren.

Messung /
Messzelle | Typ

cal

LR 325/01

LR 325/001

Verwendete Messzelle

Messzellen, deren Zellen-
konstante durch Kalibrie-
rung im KCL-Kontroll-
standard bestimmt wird.
Kalibrierbereiche:

0,450 bis 0,500 cm™! und
0,800 bis 0,880 cm’

Die aktuell giltige Zellen-
konstante wird in der Sta-
tuszeile angezeigt.

Messzelle LR 325/01,
nominale Zellenkonstante
0,100 cm™.

Die Zellenkonstante kann
im Bereich von 0,090 bis
0,110 cm™" angepasst wer-
den.

Messzelle LR 325/001,
nominale Zellenkonstante
0,010 cm™.

Die Zellenkonstante ist fest
eingestellt.

28
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Meniipunkt mogl. Erlauterung
Einstellung
man Beliebige Messzellen mit
frei einstellbarer Zellenkon-
stante.
Messung / 0,250 ... Anzeige und Einstellm6g-
Messzelle / 25,000 cm’’ lichkeit fir die Zellenkons-
Zellenkonst. man tante beliebiger Messzellen
(man).
Messung / 0,090 bis Anzeige und Einstellm6g-
Messzelle / 0,110 cm™! lichkeit fir die Zellenkons-
Zellenkonst. LR 325/ tante der Messzelle
01 LR 325/01.
Messung / nLF Verfahren zur Temperatur-
Temp. Komp. (TC)/ | Lin kompensation (siehe
Methode aus Abschnitt 4.4.3).
Diese Einstellung steht nur
fur die MessgréBen x und
p zur Verfligung.
Messung / 0,000 ... Koeffizient fur die lineare
Temp. Komp. (TC)/ | 10,000 %/K Temperaturkompensation.
Linear Koeff.
Diese Einstellung steht nur
bei eingestellter linearer
Temperaturkompensation
zur Verflgung.
Messung / 20 °C Referenztemperatur
Temp. Komp. (TC)/ | 25°C
Referenztemp. Diese Einstellung steht nur
fur die MessgréBen x und
p zur Verfigung.
Messung/ TDS Fak- | 0,40 ... 1,00 Faktor fir den TDS-Mess-
tor wert
Messung / ein/ aus automatische Stabilitats-
Stabilitédtskontrolle kontrolle bei Messung ein-/
ausschalten (siehe
Abschnitt 4.3.3)
ba75803d09 29
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Warum Zellenkonstante

bestimmen?

Verfahren

Stabilitatskontrolle
(AutoRead)

Meniipunkt mogl. Erlauterung
Einstellung
Messung / °C Temperatureinheit
Temperatureinheit °F Grad Celsius oder Grad
Fahrenheit.

Alle Temperaturangaben
werden mit der gewéhlten
Einheit angezeigt.

Rlicksetzen - Setzt alle Sensoreinstellun-
gen auf den Auslieferzu-
stand zuriick (siehe
Abschnitt 4.8.1).

4.4.5 Zellenkonstante bestimmen
(Kalibrierung im Kontrollstandard)

Durch Alterung veréndert sich die Zellenkonstante geringfugig, z. B.
durch Ablagerungen. Als Folge wird ein ungenauer Messwert ange-
zeigt. Die urspringlichen Eigenschaften der Zelle kénnen oft durch
Reinigen wiederhergestellt werden. Durch das Kalibrieren wird der
aktuelle Wert fur die Zellenkonstante ermittelt und im Messgerét abge-
speichert.

Kalibrieren Sie deshalb in regelméaBigen Abstanden (wir empfehlen:
alle 6 Monate).

Sie kénnen die tatséchliche Zellenkonstante der Leitfahigkeitsmess-
zelle durch eine Kalibrierung im Kontrollstandard in den folgenden
Bereichen bestimmen:

® 0,450 ...0,500 cm™
(z.B. TetraCon 325, nominale Zellenkonstante 0,475 cm'1)

® 0,800...0,880 cm
(z.B. KLE 325 mit einer nominalen Zellenkonstante 0,840 cm'1)

Die Bestimmung der Zellenkonstante erfolgt im Kontrollstandard
0,01 mol/l KCI. Zellenkonstanten auBBerhalb der oben genannten Berei-
che kdnnen Sie nicht kalibrieren.

Die kalibrierte Zellenkonstante des Messgerats ist im Lieferzustand auf
0,475 cm™' (Leitfahigkeitsmesszelle TetraCon 325) eingestellt.

Beim Kalibrieren wird automatisch die Funktion Stabilitatskontrolle
(AutoRead) aktiviert.

30
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Kalibrierdaten anzeigen
und an Schnittstelle
ausgeben

1

Beispielprotokoll:

Kalibrierbewertung

Zellenkonstante

Sie kénnen sich die Daten der letzten Kalibrierung am Display anzei-
gen lassen (siehe Abschnitt 4.4.6). Die angezeigten Kalibrierdaten kén-
nen Sie anschlieBend mit <F2>/[USB-Ausgabe] auf die Schnittstelle,
z. B. zu einem PC, Ubertragen.

Hinweis
Das Kalibrierprotokoll wird nach dem Kalibrieren automatisch auf die
Schnittstelle Gbertragen.

Cond 3310
Ser. Nr. 08502113

KALI BRI ERUNG Cond
15. 03. 2014 16:13:33

Zel | enkonst ant e 0.479 1/cm 25.0 °C

Tenper at ur Sensor +++

Nach dem Kalibrieren bewertet das Messgerat automatisch den aktu-
ellen Zustand der Kalibrierung. Die Bewertung erscheint im Display
und im Kalibrierprotokoll.

Display Kalibrier- Zellenkonstante [cm™]
protokoll
+++ innerhalb der Bereiche
0,450 ... 0,500 cm"’
oder
0,800 ... 0,880 cm!
auBBerhalb der Bereiche
Error Error 0,450 ... 0,500 cm’!

Fehlerbehebung geman Kapi- | oder
tel 6 WAS TUN, WENN... durch- | 0,800 ... 0,880 cm™
fuhren

Flr dieses Kalibrierverfahren muss im Menu Messung die Einstellung

bestimmen Messzelle auf cal gesetzt sein. Gehen Sie wie folgt vor, um die Zellen-
konstante zu bestimmen:
1 | Leitfahigkeitsmesszelle an das Messgerat anschlie3en.
2 | Mit <M> in der Messwertansicht die MessgroRe Leitfahigkeit
auswahlen.
3 | Mit <CAL> die Kalibrierung starten.
Die zuletzt kalibrierte Zellenkonstante wird angezeigt.
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0.479 1/em
25.1°C

15.03.2014
10:00

4 | Leitfahigkeitsmesszelle in die Kontrollstandardiésung
0,01 mol/l KCI tauchen.

5 | Mit <KENTER> die Messung starten.
Die Statusanzeige [AR] wird angezeigt. Die Messgré3e blinkt.

6 | Ende der AutoRead-Messung abwarten oder mit <ENTER>
den Kalibrierwert Gbernehmen.

Das Kalibrierprotokoll wird angezeigt und auf die Schnittstelle
ausgegeben.

7 | Mit <F1>/[Weiter] oder <KENTER> zur Messwertansicht wech-
seln.

4.4.6 Kalibrierprotokolle anzeigen

Sie kénnen die Kalibrierdaten anzeigen und anschlieBend auf die
Schnittstelle ausgeben.

Kalibrierprotokoll Das Kalibrierprotokoll der letzten Kalibrierung finden Sie unter dem
anzeigen Menupunkt Kalibrierung / Kalibrierprotokoll. Zum Offnen in der Mess-
wertansicht die Taste <CAL___> driicken.

Die Kalibrierprotokolle der letzten Kalibrierungen finden Sie im Mena
<F1>/[MenU] / Kalibrierung / Kalibrierspeicher und im Menl <F1__>/
[Menu] / Speicher & Konfig./Speicher | Kalibrierspeicher.
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Meniipunkt Einstellung/ Erlauterung
Funktion
Kalibrierung / - Zeigt das Kalibrierprotokoll
Kalibrierspeicher/ an.
Anzeigen
Weitere Optionen:
oder ® Mit <A><V> blattern
. Sie durch die Kalibrier-
IS(P;?;)Chef I ror) protokolle.
alibrierspeicher
Pyl ® Mit <F2>/[USB-Aus-
gen :
gabe] geben Sie das
angezeigte Kalibrierpro-
tokoll auf die Schnitt-
stelle aus.
® Mit <F1>/[Zurlick] oder
<ENTER> verlassen
Sie die Anzeige.
® Mit <M> wechseln Sie
direkt zur Messwertan-
sicht.
Kalibrierung / - Gibt die Kalibrierprotokolle
Kalibrierspeicher/ auf die Schnittstelle aus.
USB-Ausgabe
oder
Speicher/
Kalibrierspeicher/
USB-Ausgabe
Beispiel
Cond 3310
Ser. Nr. 08502113
KALI BRI ERUNG Cond
15. 03. 2014 16:13:33
Zel | enkonst ant e 0.479 1/cm 25.0 °C
Tenper at ur Sensor +++
4.5 Speichern
Sie kénnen Messwerte (Datensétze) in den Datenspeicher Ubertragen:
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® Manuell speichern (siehe Abschnitt 4.5.1)
® Automatisch intervallweise speichern, siehe Abschnitt 4.5.2)
Bei jedem Speichervorgang wird der aktuelle Datensatz gleichzeitig auf
die Schnittstelle Ubertragen.
Messdatensatz Ein kompletter Datensatz besteht aus:

Speicherplatze

ID-Nummer

Datum/Uhrzeit

Messwert des angeschlossenen Sensors
Temperaturmesswert des angeschlossenen Sensors

AutoRead-Info: AR erscheint mit dem Messwert, wenn das Auto-
Read-Kriterium beim Speichern erfillt war (stabiler Messwert).
Ansonsten fehlt die Anzeige AR.

Kalibrierbewertung: +++, ++, +, -, oder keine Bewertung

Das Messgerat Cond 3310 verfugt uber zwei Messdatenspeicher.
Manuell und automatisch gespeicherte Messwerte werden getrennt in
eigenen Messdatenspeichern abgelegt.

Speicher maximale Zahl der Datensatze
Manueller Speicher 200
Automatischer Speicher 5000
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Wenn der Speicher
voll ist

4.5.1 Manuell speichern

So kdnnen Sie einen Messdatensatz in den Datenspeicher Ubertragen.
Der Datensatz wird gleichzeitig auf die Schnittstelle ausgegeben:

1 | Taste <STO> kurz driicken.
Das Men fur das manuelle Speichern erscheint.

____ Manueller Speicher 4 von 200 -

15.03.2014 07:00:00
x 1415 uS/cm  24.8°C AR +++

ID-Nummer: 1
| Weiter

10:00

2 | Ggf. mit <A><V¥> und <ENTER> die Ident-Nummer (ID)
andern und bestatigen (1 ... 10000).
Der Datensatz wird gespeichert. Das Gerat wechselt in die
Messwertansicht.

Das folgende Fenster erscheint, wenn alle 200 Speicherplatze belegt
sind:

_ Warnung

Speicher ist voll. L6schen?

ja
‘ nein

.. 15.03.2014

Sie haben folgende Méglichkeiten:

® Mit ja I6schen Sie den gesamten Speicher.

® Mit nein brechen Sie den Speichervorgang ab und wechseln zur
Messwertansicht. Sie kbnnen dann z. B. die gespeicherten Daten
auf einen PC Ubertragen (siehe Abschnitt 4.5.3) und anschlieBend
den Speicher lI6schen (siehe Abschnitt 4.5.4).

ba75803d09 06/2021
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Automatische
Speicherfunktion
konfigurieren

Einstellungen

4.5.2 Automatisch intervallweise speichern

Das Speicherintervall (Intervall) bestimmt den zeitlichen Abstand zwi-
schen automatischen Speichervorgangen. Bei jedem Speichervorgang
wird der aktuelle Datensatz gleichzeitig auf die Schnittstelle Gbertra-

gen.

1

____ Automatischer Speicher

Taste <STO_ > drlcken.
Das Mend fur das automatische Speichern erscheint.

ID-Nummer 1
Intervall 30s
Dauer 180 min
Weiter |
0d03h00min r—
0 = i Td17h33min
P o0

Eingestellte gesamte
Speicherdauer

Maximal verfligbare Spei-

cherdauer

Grafische Darstellung der
Speichernutzung

Mit den folgenden Einstellungen konfigurieren Sie die automatische

Speicherfunktion:

Meniipunkt moégl. Erlauterung
Einstellung
ID-Nummer 1... 10000 Ident-Nummer flr die

Datensatzreihe.

36
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Meniipunkt mogl. Erlauterung
Einstellung

Intervall 1s,5s,10s, Speicherintervall.
30 s, 1 min,
5 min, 10 min, | Die Untergrenze flr das
15 min, Speicherintervall kann

30 min, 60 min | durch die Gré3e des freien
Speicherplatzes limitiert
sein.

Die Obergrenze ist limitiert
durch die Speicherdauer.

Dauer 1 min ... x min | Speicherdauer.

Gibt an, nach welcher Zeit
das automatische Spei-
chern beendet werden soll.

Die Untergrenze fur die
Speicherdauer ist limitiert
durch das Speicherinter-
vall.

Die Obergrenze ist limitiert
durch die GréBe des freien
Speicherplatzes.

Automatisches Zum Starten des automatischen Speicherns mit <A ><V > Weiter aus-
Speichern starten wahlen und mit <KENTER> bestatigen. Das Messgerat wechselt zur
Messwertansicht.

X Verbleibende
1 41 7 Speicherdauer
puS/cm
25.0°C

[Tr251nLF1[ 0.475 1/cm]

0d03h00min
| I 1

R Grafische Darstellung der
s Speichercauer

Die aktive automatische Speicherung ist am Fortschrittsbalken in der
Statuszeile zu erkennen. Der Fortschrittsbalken zeigt die verbleibende
Speicherdauer.

Hinweis
i Bei aktivem automatischem Speichern sind nur noch folgende Tasten
aktiv: Softkeys, <M>, <STO__ > und <On/Off>. Andere Tasten und
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Energiesparmodus
([Eco-Modus])

Automatisches
Speichern vorzeitig
beenden

Datenspeicher
bearbeiten

die Funktion automatische Abschaltung sind deaktiviert.

Bei aktivem automatischem Speichern bietet das Messgeréat einen
Energiesparmodus ([Eco-Modus]) an, um unnétigen Energieverbrauch
zu vermeiden. Der Energiesparmodus schaltet im Gerat Funktionen
ab, die flr die automatische Speicherung der Messdaten nicht nétig
sind (z. B. das Display). Durch Drlicken einer beliebigen Taste wird der
Energiesparmodus wieder ausgeschaltet.

So schalten Sie das automatische Speichern vor Ablauf der regularen
Speicherdauer aus:

1 | Taste <STO___ > dricken.
Das folgende Fenster erscheint.

_ Warnung

Autom. Speichern beenden?

ja
| nein

10:00

2 | Mit <A><V> ja auswahlen und mit <ENTER> bestatigen.
Das Messgerat wechselt zur Messwertansicht.
Das automatische Speichern ist beendet.

4.5.3 Messdatenspeicher anzeigen und bearbeiten

Sie kénnen den Inhalt des manuellen oder automatischen Messdaten-
speichers am Display anzeigen.

Jeder Messdatenspeicher besitzt eine eigene Léschfunktion fir den
gesamten Inhalt.

Sie kdnnen den Inhalt des manuellen oder automatischen Messdaten-
speichers am Display anzeigen und auf die Schnittstelle ausgeben.

Die Bearbeitung des Speichers erfolgt im Menu Speicher & Konfig./
Speicher. Zum Offnen des MenUs Speicher & Konfig. in der Mess-
wertansicht die Taste <F1__>/[Men(] driicken.

38
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Uber die Tasten <RCL> bzw. <RCL___> éffnen Sie direkt den manu-
ellen bzw. den automatischen Speicher.

Hinweis
i Die Einstellungen sind hier fur den manuellen Speicher beispielhaft
dargestellt. Fir den automatischen Speicher sind die gleichen Einstel-
lungen und Funktionen verflgbar.
Einstellungen Meniipunkt Einstellung/ | Erlauterung
Funktion
Speicher/ - Zeigt alle Messdatensatze
Manueller Speicher/ seitenweise an.
Anzeigen
Weitere Optionen:
® Mit <A><V> blattern
Sie durch die Daten-
sétze.
® Mit <F2>/[USB-Aus-
gabe] geben Sie den
angezeigten Datensatz
auf die Schnittstelle
aus.
® Mit <F1>/[Zurlick] ver-
lassen Sie die Anzeige.
Speicher/ - Loéscht den gesamten
Manueller Speicher/ manuellen Messdaten-
Léschen speicher.
Hinweis:
Alle Kalibrierdaten bleiben
bei dieser Aktion erhalten.
Speicher/ - Gibt alle gespeicherten
Manueller Speicher/ Messdaten auf die Schnitt-
USB-Ausgabe stelle aus.
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Darstellung eines
Datensatzes auf dem
Display

Beispiel

Anzeige verlassen

Manueller Speicher 3 von 64 .

15.03.2014 07:00:00 ID-Nummer: 1

x 1415 uS/cm  25.1 °C AR +++
C =0.475 1/cm, Tref 25, nLF

10:00

15. 03. 2014 09: 27: 20
Cond 3310
Ser. Nr. 12345678

I D- Nunmer 1
X 99.8 uS/cm 25.0 °C AR  +++

15. 03. 2014 09:56: 24
Cond 3310
Ser. Nr. 12345678

I D- Nunmer 1
X 99.9 uS/cm 25.0 °C AR +++

Zum Verlassen der Anzeige gespeicherter Messdatensatze haben Sie
folgende Méglichkeiten:

® Mit <M> wechseln Sie direkt zur Messwertansicht.

® Mit <F1>/[Zurlick] verlassen Sie die Anzeige und gelangen in die
nachsthéhere Menlebene.

4.5.4 Messdatenspeicher I6schen

Das Ldschen des Messdatenspeichers ist im Abschnitt
4.5.3 MESSDATENSPEICHER ANZEIGEN UND BEARBEITEN beschrieben.

40
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4.6 Daten ubertragen (USB-Schnittstelle)
4.6.1 Optionen fiir die Dateniibertragung
Uber die USB-Schnittstelle kénnen Sie Daten an einen PC (ibertragen.
Die folgende Tabelle zeigt, welche Daten wie auf die Schnittstelle tber-
tragen werden:
Daten Steuerung Bedienung / Beschreibung
Aktuelle manuell ® Mit <F2>/[USB-Ausgabel].
Messwerte aller ® Gleichzeitig mit jedem manu-
:/Ingescr:llossenen ellen Speichervorgang
esszellen (siehe Abschnitt 4.5.1).
automatisch ® Mit <F2__>/[USB-Ausgabe]
intervallweise .
AnschlieBend kdnnen Sie
das Ubertragungsintervall
einstellen.
® Gleichzeitig mit jedem auto-
matischen Speichervorgang
(siehe Abschnitt 4.5.2).
Gespeicherte manuell ® Angezeigter Datensatz mit
Messwerte <F2>/[USB-Ausgabe] nach
Aufruf aus dem Speicher.
® Alle Datensatze Uber die
Funktion USB-Ausgabe.
Details siehe Abschnitt 4.5.3.
Kalibrierprotokolle | manuell ® Kalibrierprotokoll mit <F2>/
[USB-Ausgabe].
Details siehe Abschnitt 4.6.
automatisch ® am Ende einer Kalibrierung.
< Hinweis
1 Es qilt folgende Regel: Mit Ausnahme der MenUs wird generell bei
einem kurzen Druck auf die <F2>/[USB-Ausgabe]-Taste der Display-
inhalt auf die Schnittstelle ausgegeben (angezeigte Messwerte, Mess-
datensatze, Kalibrierprotokolle).
ba75803d09 a1
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Installation des USB-
Treibers auf den PC

4.6.2 PC anschlieBBen
Verbinden Sie das Cond 3310 Uber die USB-Schnittstelle mit dem PC.

Achtung

Die USB-Schnittstelle ist nicht galvanisch getrennt.

Bei Anschluss von geerdetem PC kann nicht in geerdeten Medien
gemessen werden, da fehlerhafte Ergebnisse geliefert werden!

Systemvoraussetzungen des PC fir die Installation des USB-Treibers:
® PC mit USB-Anschluss und CD-ROM-Laufwerk

® Microsoft Windows
(Details siehe beiliegende Installations-CD, Verzeichnis Driver)

1 | Legen Sie die beiliegende Installations-CD in das CD-Laufwerk
ihres PC ein.

2 | Installieren Sie den Treiber von der CD.
Folgen Sie gegebenenfalls den Installationsanweisungen von
Windows.

3 | Verbinden Sie das Cond 3310 Uber die USB-Schnittstelle mit
dem PC.

Das Messgerat wird im Windows-Geratemanager unter den
Anschlussen als virtuelle COM-Schnittstelle aufgelistet.

4.7 MultiLab Importer

Mit Hilfe der Software MultiLab Importer kbnnen Sie Messdaten mit
einem PC aufzeichnen und auswerten.

Nahere Hinweise entnehmen Sie bitte der Bedienungsan-
i leitung zum MultiLab Importer.

4.8 Ricksetzen (Reset)

Sie kdnnen alle Sensoreinstellungen und alle sensorunabhéngigen
Einstellungen getrennt voneinander riicksetzen (initialisieren).

42
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4.8.1 Messeinstellungen riicksetzen

Hinweis

Die Kalibrierdaten werden beim Rilcksetzen der Messparameter auf
den Auslieferzustand zurlickgesetzt. Nach dem Riicksetzen kalibrie-

ren!

Folgende Einstellungen fir die Leitfahigkeitsmessung werden mit der
Funktion Rlicksetzen auf den Auslieferzustand rickgesetzt:

Einstellung Auslieferzustand
Kal.-Intervall 150d
MessgroBe X

Zellenkonstante (C)

kalibriert: 0,475 cm™
eingestellt: 0,475 cm™
kalibriert: cm™

eingestellt:
Temperaturkompensation nLF
Referenztemperatur 25 °C
Temperaturkoeffizient (TC) der | 2,000 %/K
linearen Temperatur-
kompensation
TDS-Faktor 1,00
Stabilitatskontrolle Auto
Temperatureinheit °C

Das Ricksetzen der Sensoreinstellungen erfolgt unter dem MenUpunkt
Riicksetzenim Mend fir Kalibrier- und Messeinstellungen. Zum Offnen
das zugehorige Messfenster in der Messwertansicht aktivieren und die
Taste <F1>/[Men] kurz driicken.

4.8.2 Systemeinstellungen riicksetzen

Die folgenden Systemeinstellungen lassen sich auf den Auslieferzu-
stand rucksetzen:

Einstellung Auslieferzustand
Sprache English

Signalton ein

Baudrate 4800 baud

ba75803d09
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Ausgabeformat ASCII
Kontrast 50 %
Beleuchtung ein
Abschaltzeit 1h

Das Rucksetzen der Systemeinstellungen erfolgt im Ment Speicher &
Konfig. | System | Riicksetzen. Zum Offnen des MenUls Speicher &
Konfig. in der Messwertansicht die Taste <F1__>/[Mendi] driicken.

44
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e

5 Wartung, Reinigung, Entsorgung

5.1  Wartung

Die Wartungsarbeiten beschranken sich auf das Austauschen der Bat-
terien.

Hinweis
Zur Wartung der Messzellen die entsprechenden Bedienungsanleitun-
gen beachten.

5.1.1 Batterien austauschen

1
O
- <
S8

\2

1 | Die Schrauben (1) an der Geréateunterseite 16sen.

2 | Batteriefach (2) an der Gerateunterseite 6ffnen.

3 | Die Batterien aus dem Batteriefach nehmen.

Vorsicht

Achten Sie auf die richtige Polung der Batterien.

Die + Angaben im Batteriefach miissen mit den = Angaben auf den
Batterien Ubereinstimmen.

Hinweis
Alternativ kdnnen Sie auch Ni-MH-Akkus vom Typ Mignon AA verwen-
den. Zum Laden der Akkus bendtigen Sie ein externes Ladegerét.

ba75803d09
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4 ‘ Vier Batterien (Typ Mignon AA) ins Batteriefach legen.

5 ‘ Batteriefach wieder schlief3en.

5.2 Reinigung

Das Messgeréat gelegentlich mit einem feuchten, fusselfreien Tuch
abwischen. Bei Bedarf das Gehause mit Isopropanol desinfizieren.

Vorsicht

Das Gehause besteht aus Kunststoff (ABS). Deshalb den Kontakt
A mit Aceton oder ahnlichen, I6sungsmittelhaltigen Reinigungsmit-

teln vermeiden. Spritzer sofort entfernen.

5.3 Verpackung

Das Messgerat wird in einer schitzenden Transportverpackung ver-
schickt.

Wir empfehlen: Bewahren Sie das Verpackungsmaterial auf. Die Origi-
nalverpackung schitzt das Messgerat vor Transportschaden.

5.4 Entsorgung

< Hinweis
1 Dieses Gerat enthalt Batterien. Ausgewechselte Batterien durfen nur
an den daflr eingerichteten Ricknahmestellen oder Uber die Verkaufs-

stelle entsorgt werden.
Eine Entsorgung im Hausmdll ist gesetzeswidrig.
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Was tun, wenn...

Fehlermeldung
OFL, UFL

Fehlermeldung
Error

Sensorsymbol blinkt

Anzeige

[l

Gerat reagiert nicht auf
Tastendruck

Sie mochten wissen,
welche Software-
Version im Gerét ist

6 Was tun, wenn...

Ursache

Behebung

— Messwert auBBerhalb des
Messbereichs

Ursache

— Geeignete Messzelle
verwenden

Behebung

— Messzelle verunreinigt

— Zelle reinigen, ggf. austau-
schen

— Ungeeignete Kalibrierlésung

— Kalibrierldsungen prifen

— Messzelle nicht angeschlossen

Ursache

— Messzelle anschliessen

Behebung

— Reinigungsintervall abgelaufen

Ursache

— Messsystem neu kalibrieren

Behebung

— Batterien weitgehend entladen

Ursache

— Batterien austauschen
(siehe Abschnitt
5.1 WARTUNG)

Behebung

— Betriebszustand undefiniert
oder EMV-Beaufschlagung
unzulassig

Ursache

— Prozessor-Reset:
Gleichzeitig die Tasten
<ENTER> und <On/Off>
driicken

Behebung

— z. B. Frage der Service-Abtei-
lung

— Messgerat einschalten.
Das Meni <F1__>/[Men(]/
Speicher & Konfig. /| System
/ Service Information 6ffnen.
Die Geratedaten werden
angezeigt.

ba75803d09 06/2021
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7 Technische Daten

7.1  Allgemeine Daten

Abmessungen ca. 180 x 80 x 55 mm
Gewicht ca. 0,4 kg
Mechanischer Aufbau Schutzart: IP 67
Elektrische Sicherheit Schutzklasse: 1]
Priifzeichen CE, UKCA
Umgebungs- Lagerung -25°C...+65°C
bedingungen Betrieb -10°C ... +55°C
Zulassige relative Jahresmittel: < 75 %
Feuchte 30 Tage/Jahr: 95 %
ubrige Tage: 85 %
Energie- Batterien 4 x 1,5 V Alkali-Mangan-Batterien, Typ AA
versorgung Akkus 4 x 1,2 V NiMH-Akkus, Typ AA
(keine Ladefunktion)
Laufzeit bis 800 h ohne/100 h mit Beleuchtung
USB-Schnittstelle Typ USB 1.1
USB-B (Device), Datenausgabe
Baudrate einstellbar:
1200, 2400, 4800, 9600, 19200 Baud
Datenbits 8
Stoppbits 2
Paritat keine (None)
Handshake RTS/CTS
Kabellange max. 3 m
Angewendete EMV EU-Richtlinie 2014/30/EU
Richtlinien und Normen EN 61326-1
FCC Class A
Geratesicherheit EU-Richtlinie 2014/35/EU
EN 61010-1
IP-Schutzart EN 60529
RoHS EU-Richtlinie 2011/65/EU
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Messbereiche,
Auflésungen
(je nach Sensor)

7.2 Messbereiche, Auflésungen, Genauigkeiten

GroRe Messbereich Auflosung

x [uS/cm] 0,000 ... 1,999 * 0,001
0,00 ... 19,99 ** 0,01
0,0...199,9 0,1
200 ... 1999 1

x [mS/cm] 2,00 ... 19,99 0,01
20,0...199,9 0,1
200 ... 1000 1

p (Spez. Widerstand) | 1,000 ... 1,999 0,001

[Ohm*cm] 2,00 ... 19,99 0,01
20,0...199,9 0,1
200 ... 1999 1

p (Spez. Widerstand) | 2,00 ... 19,99 0,01

[kOhm*cm] 20,0...199,9 0,1
200 ... 1999 1

p (Spez. Widerstand) | 2,00 ... 19,99 ** 0,01

[MOhm*cm] 20,0...199,9* 0,1

SAL 0,0...70,0 0,1
nach IOT-Tabelle

TDS 0 ... 1999 mgl/l 1
2,00...19,99 g/l 0,01
20,0...199,9 g/l 0,1

T [°C] -5,0 ... +105,0 0,1

T [°F] +23,0 ... +221,0 0,1

* nur mdglich mit Zellen der Zellenkonstante 0,010 cml

** nur moglich mit Zellen der Zellenkonstante 0,010 cmt oder 0,090

..0,110cm1?

Zellenkonstanten Zellenkonstante C Werte
Kalibrierbar 0,450 ... 0,500 cm!
0,800 ... 0,880 cm™"
Einstellbar 0,010 cm" (fest)
0,090 ... 0,110 cm™
0,250 ... 25,000 cm™"
Referenztemperatur Referenztemperatur | Werte
Einstellbar 20 °C (Tref20)
25 °C (Tref25)
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Genauigkeiten
(= 1 Digit)

jmie

GroBe Genauigkeit | Messguttemperatur
x und p / Temperaturkompensation
Keine (aus) +0,5%
Nichtlinear (nLF) +0,5% 0°C... +35°C
nach EN 27 888
+0,5% +35°C ... +50°C
erweiterte nLF-Funktion
Linear (lin) +0,5 % +10°C ... +75°C

SAL / Bereich

0,0...42,0 +0,1 +5°C..+25°C
+0,2 +25°C...+30°C
TDS [mg/l]
+ 0,5 %

T [°C] / Temperaturmessfihler

NTC 30 + 0,1
PT 1000 +0,1
Hinweis

Die hier angegebenen Genauigkeiten beziehen sich ausschlieBlich auf
das Gerét. Zusétzlich ist die Genauigkeit der Messzellen zu berick-

sichtigen.
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8 Verzeichnisse

Dieses Kapitel bietet lhnen Zusatzinformationen und
Orientierungshilfen.

Fachwort Das Fachwortverzeichnis (Glossar) erklart kurz die Bedeutung der
Fachbegriffe. Fachbegriffe, die der Zielgruppe bekannt sein missten,
werden hier jedoch nicht erlautert.

Stichwort Das Stichwortverzeichnis (Index) unterstiitzt Sie beim schnellen
Auffinden von bestimmten Themen.

Fachwortverzeichnis

Auflésung Kleinste von der Anzeige eines Messgerats noch darstellbare
Differenz zwischen zwei Messwerten.
AutoRange Bezeichnung fir eine automatische Messbereichswahl.
Justieren In eine Messeinrichtung so eingreifen, dass die Ausgangsgréfi3e (z. B.

die Anzeige) vom richtigem Wert oder einem als richtig geltenden
Wert so wenig wie mdglich abweicht, oder dass die Abweichungen
innerhalb der Fehlergrenzen bleiben.

Kalibrieren Vergleich der AusgangsgréfBe einer Messeinrichtung (z. B. die
Anzeige) mit dem richtigen Wert oder einem als richtig geltenden
Wert. Haufig wird der Begriff auch dann verwendet, wenn die
Messeinrichtung gleichzeitig justiert wird (siehe Justieren).

Leitfahigkeit Kurzform fur den Begriff spezifische elektrische Leitfahigkeit.
Sie entspricht dem Kehrwert des spezifischen Widerstands.
Sie ist ein Messwert fUr die Eigenschaft eines Stoffs, den elektrischen
Strom zu leiten. Im Bereich der Wasseranalytik ist die elektrische
Leitfahigkeit ein MaB fir die in einer L6sung enthaltenen ionisierten
Stoffe.

MessgroBe Die MessgroBe ist die physikalische Gréf3e, die durch die Messung
erfasst wird, z. B. pH, Leitfahigkeit oder Sauerstoffkonzentration.

Messlésung Bezeichnung fiir die messbereite Probe. Eine Messprobe wird aus der
Analysenprobe (Urprobe) gewdhnlich durch Aufbereitung erhalten.
Messlésung und Analysenprobe sind dann identisch, wenn keine
Aufbereitung erfolgte.
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Messwert

Molalitat

Referenztemperatur

Reset

Salinitat

Salzgehalt
Stabilitatskontrolle

Standardiésung

Temperaturfunktion

Temperaturkoeffizient

Temperaturkompen-
sation

Widerstand

Zellenkonstante k

Der Messwert ist der spezielle, zu ermittelnde Wert einer Messgréi3e.
Er wird als Produkt aus Zahlenwert und Einheit angegeben (z. B. 3 M;
0,5 S; 5,2 A; 373,15 K).

Die Molalitat ist die Menge (in Mol) eines geldsten Stoffs in 1000 g
Lésungsmittel.

Festgelegte Temperatur zum Vergleich temperaturabhangiger
Messwerte. Bei Leitfahigkeitsmessungen erfolgt eine Umrechnung
des Messwerts auf einen Leitfahigkeitswert bei 20 °C oder 25 °C
Referenztemperatur.

Wiederherstellen eines Ursprungszustands aller Einstellungen eines
Messsystems oder einer Messeinrichtung.

Die absolute Salinitédt Sy eines Meerwassers entspricht dem
Verhéltnis der Masse der geldsten Salze zur Masse der Lésung
(in g/KQ). In der Praxis ist diese GroBe nicht direkt messbar. Fur
ozeanographische Uberwachungen wird daher die praktische
Salinitat nach IOT verwendet. Sie wird durch eine Messung der
elektrischen Leitfahigkeit bestimmt.

Allgemeine Bezeichnung fir die im Wasser geléste Salzmenge.
Funktion zur Kontrolle der Messwertstabilitat.

Die Standardlésung ist eine Lésung, deren Messwert per Definition
bekannt ist. Sie dient zum Kalibrieren einer Messeinrichtung

Bezeichnung fir eine mathematische Funktion, die das
Temperaturverhalten z. B. einer Messprobe, eines Sensors oder
eines Sensorteiles wiedergibt.

Wert der Steigung o einer linearen Temperaturfunktion.

1
ae *
Meas 4 4+ o * (T-Trer)

8’BTRef -

Bezeichnung fiir eine Funktion, die den Einfluss der Temperatur auf
die Messung bertcksichtigt und entsprechend umrechnet. Die
Funktionsweise der Temperaturkompensation ist je nach zu
bestimmender MessgréBe unterschiedlich. Bei konduktometrischen
Messungen erfolgt eine Umrechnung des Messwerts auf eine
definierte Referenztemperatur. Flr potentiometrische Messungen
erfolgt eine Anpassung des Steilheitswerts an die Temperatur der
Messprobe, jedoch keine Umrechnung des Messwerts.

Kurzbezeichnung fir den spezifischen elektrolytischen Widerstand.
Er entspricht dem Kehrwert der elektrischen Leitfahigkeit.

Von der Geometrie abhangige Kenngré3e einer
Leitfahigkeitsmesszelle.
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Firmware-Update

Allgemein

Programminstallation

Programmstart

Firmware-Update

9

Firmware-Update

Verfugbare Firmware-Updates finden Sie im Internet.

Mit dem Firmware-Update-Programm kénnen Sie mit Hilfe eines Per-
sonal Computers (PC) ein Update der Firmware des Cond 3310 auf die
neueste Version durchfuhren.

Flr das Update verbinden Sie das Messgerat mit einem PC.

Far das Update Uber die USB-Schnittstelle benétigen Sie:

® cine freie USB-Schnittstelle (virtueller COM-Anschluss) am PC
® den Treiber fur die USB-Schnittstelle (auf beiliegender CD-ROM)
® das USB-Kabel (im Lieferumfang des Cond 3310 enthalten).

Das heruntergeladene Firmware-Update auf einem PC instal-
lieren.

Im Windows-Startmenu wird ein Update-Ordner erstellt.
Ist bereits ein Update-Order fir das Gerat (oder den Geréatetyp)
vorhanden, werden die neuen Daten dort angezeigt.

Im Windows-Startmeni den Update-Ordner 6ffnen und das
Firmware-Update-Programm starten.

Das Cond 3310 mit Hilfe des USB-Schnittstellenkabels mit
einer USB-Schnittstelle (virtueller COM-Anschluss) des PC
verbinden.

Das Cond 3310 einschalten.

Im Firmware-Update-Programm mit OK den Update-Vorgang
starten.

Den Anweisungen des Firmware-Update-Programms folgen.
Wéhrend des Programmiervorgangs wird eine Meldung und
eine Fortschrittsanzeige (in %) angezeigt.

Der Programmiervorgang dauert etwa 3 Minuten. Nach erfolg-
reicher Programmierung erscheint eine abschlie3ende Mel-
dung. Das Firmware-Update ist abgeschlossen.

Das Cond 3310 vom PC trennen.
Das Cond 3310 ist wieder betriebsbereit.

Nach Aus-/Einschalten des Geréts kénnen Sie prifen, ob das Gerat die
neue Softwareversion Gbernommen hat (siehe Seite 47).
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Xylem | zilom|

1) Das Gewebe in Pflanzen, das Wasser von den Wurzeln nach oben befordert;
2) ein fihrendes globales Wassertechnologie-Unternehmen.

Wir sind ein globales Team, das ein gemeinsames Ziel eint: innovative Lésungen zu schaffen, um den
Wasserbedarf unserer Welt zu decken. Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht die Entwicklung neuer
Technologien, die die Art und Weise der Wasserverwendung und die Aufbereitung sowie Wiedernutzung
von Wasser in der Zukunft verbessern. Wir unterstiitzen Kunden aus der kommunalen Wasser- und
Abwasserwirtschaft, der Industrie sowie aus der Privat- und Gewerbegebdudetechnik mit Produkten und
Dienstleistungen, um Wasser und Abwasser effizient zu férdern, zu behandeln, zu analysieren, zu
Uberwachen und der Umwelt zurlickzufihren. Darlber hinaus hat Xylem sein Produktportfolio um
intelligente und smarte Messtechnologien sowie Netzwerktechnologien und innovative Infrastrukturen
rund um die Datenanalyse in der Wasser-, Elektrizitdts- und Gasindustrie ergénzt. In mehr als 150 Landern
verfiigen wir Uber feste, langjéhrige Beziehungen zu Kunden, bei denen wir fiir unsere leistungsstarke
Kombination aus fihrenden Produktmarken und Anwendungskompetenz, getragen von einer Tradition der
Innovation, bekannt sind.

Weitere Informationen dariiber, wie Xylem lhnen helfen kann, finden Sie auf www.xylem.com.
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Internet: www.xylemanalytics.com

)(yle m Xylem Analytics Germany GmbH c €

Let's Solve Water Am Achalaich 11
82362 Weilheim

Germany U K
CA



	1 Überblick
	1.1 Tastenfeld
	1.2 Display
	1.3 Buchsenfeld

	2 Sicherheit
	2.1 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	2.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

	3 Inbetriebnahme
	3.1 Lieferumfang
	3.2 Erstinbetriebnahme
	3.2.1 Batterien einlegen
	3.2.2 Messgerät einschalten
	3.2.3 Datum und Uhrzeit einstellen


	4 Bedienung
	4.1 Messgerät einschalten
	4.2 Allgemeine Bedienprinzipien
	4.2.1 Betriebsarten
	4.2.2 Navigation
	4.2.3 Beispiel 1 zur Navigation: Sprache einstellen
	4.2.4 Beispiel 2 zur Navigation: Datum und Uhrzeit einstellen

	4.3 Sensorunabhängige Einstellungen
	4.3.1 System
	4.3.2 Speicher
	4.3.3 Automatische Stabilitätskontrolle

	4.4 Leitfähigkeit
	4.4.1 Allgemeines
	4.4.2 Messen
	4.4.3 Temperaturkompensation
	4.4.4 Einstellungen für Leitfähigkeitsmesszellen
	4.4.5 Zellenkonstante bestimmen (Kalibrierung im Kontrollstandard)
	4.4.6 Kalibrierprotokolle anzeigen

	4.5 Speichern
	4.5.1 Manuell speichern
	4.5.2 Automatisch intervallweise speichern
	4.5.3 Messdatenspeicher anzeigen und bearbeiten
	4.5.4 Messdatenspeicher löschen

	4.6 Daten übertragen (USB-Schnittstelle)
	4.6.1 Optionen für die Datenübertragung
	4.6.2 PC anschließen

	4.7 MultiLab Importer
	4.8 Rücksetzen (Reset)
	4.8.1 Messeinstellungen rücksetzen
	4.8.2 Systemeinstellungen rücksetzen


	5 Wartung, Reinigung, Entsorgung
	5.1 Wartung
	5.1.1 Batterien austauschen

	5.2 Reinigung
	5.3 Verpackung
	5.4 Entsorgung

	6 Was tun, wenn...
	7 Technische Daten
	7.1 Allgemeine Daten
	7.2 Messbereiche, Auflösungen, Genauigkeiten

	8 Verzeichnisse
	9 Firmware-Update

